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Barry Callebaut publiziert Ergebnisse für das Geschäftsjahr 2004/05: 
Starkes Volumen- und Gewinnwachstum 
 
• Anstieg der Verkaufsmenge um 4,1% auf 1‘052‘467 Tonnen  
• Starkes viertes Quartal in allen Geschäftsbereichen 
• Wie im Juli 2005 angekündigt, wurden Restrukturierungsaufwendungen und 

Wertberichtigungen von CHF 94 Mio. der Rechnung des 4. Quartals belastet 
• Vor Restrukturierungsaufwendungen und Wertberichtigungen: 

− Anstieg des Betriebsgewinns vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen auf dem 
immateriellen Anlagevermögen (EBITA) um 6,4% auf CHF 278,2 Mio. 

− Anstieg des Konzerngewinns um 40,4% auf CHF 162,3 Mio., auf einer 
Proforma-Basis um 20,2% 

• Angesichts des starken betrieblichen Ergebnisses im Geschäft mit  
industriellen und gewerblichen Kunden und der verbesserten Aussichten im 
Verbrauchergeschäft schlägt der Verwaltungsrat den Aktionären vor, die 
Ausschüttung zu erhöhen und in Form einer Nennwertreduktion und  
Rückzahlung in Höhe von CHF 8,00 pro Aktie (Vorjahr: CHF 7,80) 
vorzunehmen 

• Andreas Schmid übergibt das Präsidium des Verwaltungsrates an Dr. Andreas 
Jacobs und übernimmt das Vizepräsidium 

 
Zürich/Schweiz, 10. November 2005 – Barry Callebaut AG, der weltweit führende Kakao- 
und Schokoladenhersteller, gab heute seine Ergebnisse für das am 31. August 2005 
abgeschlossene Geschäftsjahr 2004/05 bekannt. Die Verkaufsmenge konnte um mehr als 4% 
auf 1’052’467 Tonnen gesteigert werden, obwohl im deutschen Verbrauchergeschäft 
bewusst gewisse unprofitable Volumen im Laufe des Jahres aufgegeben wurden. Vor allem 
aufgrund niedrigerer Kakaobohnenpreise und negativer Währungseffekte stieg der Umsatz 
um 0,3% auf CHF 4’061,1 Mio. Die Verkaufsmenge und der Umsatz wurden teilweise durch 
die erstmalige Konsolidierung des im September 2004 übernommenen Vending-Mix-
Geschäftes von AM Foods beeinflusst. Dank des Geschäftsmodells von Barry Callebaut 
haben Schwankungen des Kakaobohnenpreises keine substanziellen Auswirkungen auf die 
Rentabilität des Unternehmens. Wie am 8. Juli 2005 angekündigt, wurden die 
Restrukturierungsmassnahmen im Geschäftsbereich Verbraucherprodukte Europa 
intensiviert. Die nötigen Restrukturierungsrückstellungen in Höhe von CHF 49 Mio. in 
Barmitteln sowie Wertberichtigungen auf Sachanlagen und Positionen im 
Nettoumlaufvermögen in Höhe von CHF 45 Mio. wurden der Erfolgsrechnung des 
4. Quartals belastet. Ohne diese Einmaleffekte stieg der Betriebsgewinn vor Zinsen, Steuern 
und Abschreibungen auf dem immateriellen Anlagevermögen (EBITA) um 6,4% auf 
CHF 278,2 Mio. Der Konzerngewinn (PAT) stieg – teilweise bedingt durch Veränderungen 
in der Rechnungslegung nach IFRS – deutlich um 40,4% auf CHF 162,3 Mio. Auf 
bereinigter Basis lag der Anstieg bei 20,2%, so dass sich der PAT pro forma auf CHF 138,9 
Mio. belief. Unter Berücksichtigung der Restrukturierungs- und 
Wertberichtigungsaufwendungen beträgt der ausgewiesene Konzerngewinn CHF 68,3 Mio.  

Dazu Patrick De Maeseneire, CEO von Barry Callebaut: „Zum siebten Mal in Folge seit dem 
Börsengang im Jahr 1998 konnte Barry Callebaut sein operatives Ergebnis vor 
Restrukturierungsaufwendungen und Wertberichtigungen steigern. Wir sind zufrieden mit 
den Resultaten für das abgelaufene Geschäftsjahr, und wir freuen uns, dass Barry Callebaut 
die Wertschöpfung für die Aktionäre deutlich steigern konnte. Die operative Leistung unserer 
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Geschäftsbereiche für industrielle und gewerbliche Kunden war während des ganzen Jahres 
erneut stark, und auch der Bereich Verbraucherprodukte Europa verzeichnete ein 
zufriedenstellendes 4. Quartal.” 
 
Geschäftsentwicklung 2004/05 im Überblick 

Die Verkaufsmenge im Geschäft mit Drittkunden stieg um 41‘109 Tonnen bzw. 4,1% auf 
1‘052‘467 Tonnen. Nach Eliminierung der Effekte aus der Übernahme des Vending-Mix-
Geschäfts von AM Foods betrug das organische Wachstum der Verkaufsmenge 2,7%. Das 
Industriegeschäft wies ein starkes Wachstum von 5,8% aus, während das Geschäftssegment 
Gewerbliche Kunden/Verbrauchergeschäft einen leichten Rückgang der Verkaufsmenge zu 
verzeichnen hatte, bedingt durch die weitere Reduktion von Lagerartikeln (Stock Keeping 
Units, SKUs), die Aufgabe von unprofitablem Geschäft, ein äusserst wettbewerbsintensives 
Marktumfeld in den USA (Frucht-Snacks) sowie eine wirtschaftliche Abschwächung in 
Afrika. Das Volumenwachstum belief sich in Europa auf 5%, in Nord- und Südamerika auf  
4%. In den übrigen Regionen kam es zu einem Rückgang um 1%, da das starke Wachstum 
im asiatisch-pazifischen Raum den Rückgang in den afrikanischen Ländern nicht wettmachen 
konnte.  

 
Der Umsatz aus Verkäufen und Dienstleistungen stieg im Vergleich zum Vorjahr 
(CHF 4'048,9 Mio.) um 0,3% auf CHF 4'061,1 Mio. Die erstmalige Konsolidierung des 
Vending-Mix-Geschäftes von AM Foods trug mit netto CHF 51,9 Mio. zum 
Umsatzwachstum bei, was jedoch fast vollständig durch die Auswirkungen niedrigerer 
Kakaobohnenpreise und negativer Wechselkursauswirkungen (vor allem EUR zu CHF und 
USD zu CHF) aufgehoben wurde. Organisch nahm der Umsatz der Geschäftsbereiche Kakao 
und Industrielle Kunden deutlich zu. 
 
Der Betriebsgewinn vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen auf dem immateriellen 
Anlagevermögen (EBITA) und vor Aufwand für Restrukturierung und 
Wertberichtigungen auf Aktiven stieg um 6,4% auf CHF 278,2 Mio. gegenüber CHF 261,5 
Mio. im Vorjahr. Der Aufwand für Restrukturierung und Wertberichtigungen auf 
Aktiven von insgesamt CHF 94 Mio. reflektiert die einmaligen Aufwendungen für das im 
Juli 2005 angekündigte Restrukturierungsprogramm. Dieses Programm umfasst 
Wertberichtigungen auf das Anlage- und Umlaufvermögen in Höhe von CHF 45 Mio. sowie 
Rückstellungen von CHF 49 Mio zur Deckung restrukturierungsbedingter 
Barmittelaufwendungen, einschliesslich Abfindungszahlungen. Der Betriebsgewinn vor 
Zinsen, Steuern und Abschreibungen auf dem immateriellen Anlagevermögen (EBITA) 
und nach Aufwand für Restrukturierung und Wertberichtigungen auf Aktiven beläuft 
sich auf CHF 184,2 Mio. Die rekordhohen Preise für Haselnüsse beeinträchtigten das 
Ergebnis des Geschäftsbereichs Verbraucherprodukte Europa mit rund CHF 25 Mio. 
 
Der Nettofinanzaufwand ging im Vergleich zum Vorjahr (CHF 92,4 Mio.) um 10,0% auf 
CHF 83,2 Mio. zurück. Dieser Rückgang war vor allem bedingt durch niedrigere Zinssätze 
sowie durch positive Währungseffekte. 
 
Der Steueraufwand betrug CHF 20,4 Mio., verglichen mit CHF 19,4 Mio. im Vorjahr.  
 
Der Konzerngewinn vor Restrukturierung und Aufwand für Wertberichtigungen auf Aktiven 
von CHF 94 Mio. stieg – teilweise bedingt durch Veränderungen in der Rechnungslegung 
nach IFRS – um 40,4% auf CHF 162,3 Mio. Nach Eliminierung dieses Effekts beläuft sich 
der Konzerngewinn auf einer Proforma-Basis auf CHF 138,9 Mio. Im Vergleich zum 

2/7 

 



Med ienmi t te i l ung  

Vorjahresgewinn von CHF 115,6 Mio. entspricht dies einem Anstieg von 20,2%. Unter 
Berücksichtigung der Restrukturierungs- und Wertberichtigungsaufwendungen beläuft sich 
der im Jahresbericht ausgewiesene Konzerngewinn auf CHF 68,3 Mio.  
 
Der Gewinn pro Aktie liegt bei CHF 31,39 bzw. 40,4% über dem Vorjahreswert von 
CHF 22,36. Nach Eliminierung der Effekte aus den erwähnten Änderungen in der 
Rechnungslegung und unter Einbezug der Einmaleffekte des Restrukturierungsprogramms 
beträgt der Gewinn pro Aktie CHF 13,20.  
  
Am 31. August 2005 beschäftigte die Gruppe 8’542 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  
 
Vgl. Jahresbericht 2004/05 für weitere Informationen. 
 

Anträge an die Generalversammlung 

Der Verwaltungsrat 
Alle Mitglieder des Verwaltungsrates stellen sich für die Wiederwahl für eine 
Amtsdauer von einem Jahr zur Verfügung. Andreas Schmid, Verwaltungsratspräsident 
seit sieben Jahren, davon vier Jahre gleichzeitig als CEO, äusserte den Wunsch, das 
Präsidium Dr. Andreas Jacobs zu übergeben. Der Verwaltungsrat bat Andreas Schmid, 
das Vizepräsidium zu übernehmen. Der Verwaltungsrat dankt Andreas Schmid für sein 
langjähriges, grosses Engagement, mit dem er die Strategie und die Ausrichtung des 
Unternehmens massgeblich beeinflusst hat, und freut sich auf die weitere 
Zusammenarbeit. Zudem schlägt der Verwaltungsrat der Generalversammlung die 
Zuwahl von Stefan Pfander, Chairman Europe der Wm. Wrigley Jr. Company in 
Chicago, in den Verwaltungsrat vor. 
 
Nennwertreduktion anstelle einer Dividende 
Anstelle einer Dividendenzahlung schlägt der Verwaltungsrat der Generalversammlung 
vom 8. Dezember 2005 die Reduktion des Aktienkapitals um CHF 41'360’000 von 
CHF 476'674’000 auf CHF 435'314'000 durch die Herabsetzung des Nennwerts pro 
Aktie von CHF 92,20 auf CHF 84,20 sowie die entsprechende Änderung der Statuten 
vor. Die Nennwertreduktion von CHF 8,00 pro Aktie (Vorjahr: CHF 7,80) wird kosten- 
und verrechnungssteuerfrei im März 2006 an unsere Aktionäre ausbezahlt.   
 
 
Ausblick 

CEO Patrick De Maeseneire zu den Aussichten für das laufende Geschäftsjahr 2005/06: 
„Wir betrachten Innovation in Kombination mit Kostenführerschaft als Voraussetzung 
für profitables künftiges Wachstum, ergänzt durch geografische Expansion. Im Oktober 
haben wir unsere neue Schokoladenfabrik an der Westküste der USA eingeweiht. In der 
Nähe von Moskau haben wir den Bau einer neuen Schokoladenfabrik in Planung, die 
Anfang 2007 in Betrieb genommen wurden soll, und wir prüfen die Übernahme einer 
bestehenden, modernen Schokoladefabrik in China sowie Optionen für eine eigene 
Kakaoverarbeitung im asiatisch-pazifischen Raum. Durch diese Expansion in 
wachstumsstarke Märkte wollen wir unsere Marktanteile in Regionen ausserhalb von 
Westeuropa und Nordamerika von heute 11% auf 20% im Jahr 2010 erhöhen. Im 
Industriegeschäft verfügen wir über ein starkes Vertrags-Portfolio, und im Bereich 
Verbraucherprodukte Europa werden wir alles daran setzen, um in diesem Geschäftsjahr 
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in die Gewinnzone zurückzukehren. Auf diesem soliden Fundament werden wir 
weiterhin doppelt so stark wachsen wie die globalen Schokoladenmärkte, und wir 
bestätigen unsere früheren Finanzziele."  

* * * 
Barry Callebaut (www.barry-callebaut.com): 
Mit einem Jahresumsatz von über CHF 4 Mrd. für das Geschäftsjahr 2004/05 ist die in Zürich 
ansässige Barry Callebaut der weltweit grösste Hersteller von hochwertigen Kakao- und 
Schokoladenprodukten sowie Süsswaren – von der Kakaobohne bis zum fertigen Produkt im 
Verkaufsregal. Barry Callebaut unterhält über 30 Produktionsstandorte in 23 Ländern und 
beschäftigt mehr als 8‘000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Das Unternehmen steht im Dienst der 
gesamten Lebensmittelbranche – von industriellen Nahrungsmittelherstellern über gewerbliche 
Anwender von Schokolade wie Chocolatiers, Confiseure oder Bäcker bis hin zu den internationalen 
Einzelhandelskonzernen. Barry Callebaut bietet auch umfassende Dienstleistungen in den Bereichen 
Produktentwicklung, Verarbeitung, Schulung und Marketing an. 
 
Das Geschäftsjahr 2004/05 endete am 31. August 2005. Die Generalversammlung 2004/05 findet am  
8. Dezember 2005 um 14.30 Uhr statt (Kongresshaus, Zürich, Gartensaal). 
 

* * * 
 

Finanzkalender für das Geschäftsjahr 2005/06 (1. September 2005 bis 31. August 2006): 
 
3-Monatszahlen 2005/06: 11. Januar 2006  
Medienmitteilung, Aktionärsbrief, Analysten-/Medien-Telefonkonferenz 
 
Halbjahresbericht 2005/06: 10. April 2006 
Medienmitteilung, Aktionärsbrief, Analysten-/Medienkonferenz in Zürich 
 
9-Monatsbericht 2005/06: 29. Juni 2006 
Medienmitteilung, Aktionärsbrief, Analysten-/Medien-Telefonkonferenz 
 
Jahresabschluss 2005/06: 2. November 2006 
Medienmitteilung, Analysten- und Medienkonferenz in Zürich 
 
Generalversammlung 2005/06: 7. Dezember 2006 in Zürich 
 

* * * 
Kontakte     
für Investoren und Finanzanalysten:  für die Medien: 
Dieter A. Enkelmann, CFO Gaby Tschofen 
Barry Callebaut AG Barry Callebaut AG 
Tel.:  +41 43 204 04 20 Tel.:  +41 43 204 04 60 
Fax:  +41 43 204 04 00 Fax:  +41 43 204 04 00 
dieter_enkelmann@barry-callebaut.com gaby_tschofen@barry-callebaut.com 
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Pressekonferenz der Barry Callebaut AG 
Datum:  Donnerstag, 10. November 2005 
Uhrzeit:  09:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr MEZ 
Ort:   Widder Hotel,  Meeting Room “Widder-Saal”,  

Rennweg 7, 8001 Zürich, Schweiz 
 
Die Konferenz kann per Telefon oder Audio-Webcast mitverfolgt werden.  
 
Wählen Sie bitte +41 91 610 56 00 (für Anrufe aus Europa) 
   +44 207 107 0611 (für Anrufe aus Grossbritannien) 
   +1 (1) 866 291 4166 (für Anrufe aus den USA) 
 
Sie werden dann gebeten, Ihren Namen und das Medium anzugeben, für das Sie tätig sind. 
 
Für die Teilnahme am Live Audio-Webcast-Streaming folgen Sie bitte dem Link auf unserer 
Homepage (www.barry-callebaut.com). Sie sollten sich 10 Minuten vor Beginn einloggen und Ihre 
Daten registrieren lassen. Möglicherweise kommt es zu einer leichten Verzögerung zwischen dem 
akustischen Signal und dem Slide-Wechsel. Sie können eine Kopie der Präsentation von unserer 
Webseite herunterladen. 
 
Eine Aufzeichnung der Konferenz steht Ihnen ab dem 10. November 2005 (14:00 Uhr) für 72 Stunden 
zur Verfügung unter der Nummer +41 91 612 43 30 (Europa), +1 (1) 866 416 2558 (USA) und +44 
207 108 6233 (Grossbritannien) – Code ‘403’ (mit Zeichen # bestätigen). 
 
Die Konferenzsprache ist Englisch. 
 

* * * 
 

Konferenz für Analysten und institutionelle Anleger 
Datum:  Donnerstag, 10. November 2005 
Uhrzeit:  11:30 Uhr bis ca. 12:30 Uhr MEZ,  

mit anschliessendem Lunch- und Dessertbuffet 
Ort:    Widder Hotel,  Meeting Room “Widder-Saal”,  

Rennweg 7, 8001 Zürich, Schweiz 
 

Sollten Sie nicht persönlich teilnehmen können, haben Sie die Möglichkeit, die Präsentation per 
Konferenzschaltung oder Live Audio-Webcast zu verfolgen oder telefonisch Fragen zu stellen.  

Wählen Sie bitte +41 91 610 56 00 (für Anrufe aus Europa) 
   +1 (1) 866 291 4166  (für Anrufe aus den USA) 
   +44 207 107 0611 (für Anrufe aus Grossbritannien) 

Sie werden dann gebeten, Ihren Namen und den Namen Ihrer Firma anzugeben. 
 
Für die Teilnahme am Live Audio-Webcast-Streaming folgen Sie bitte dem Link auf unserer 
Homepage (www.barry-callebaut.com). Sie sollten sich 10 Minuten vor Beginn einloggen und Ihre 
Daten registrieren lassen. Möglicherweise kommt es zu einer leichten Verzögerung zwischen dem 
akustischen Signal und dem Slide-Wechsel. Sie können eine Kopie der Präsentation von unserer 
Webseite herunterladen. 
 
Eine Aufzeichnung der Konferenz steht Ihnen ab dem 10. November 2005 (14:00 Uhr) für 72 Stunden 
zur Verfügung unter der Nummer +41 91 612 43 30 (Europa), +1 (1) 866 416 2558 (USA) und +44 
207 108 6233 (Grossbritannien) – Code ‘463’ (mit Zeichen # bestätigen). 
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Kennzahlen der Barry Callebaut AG  
 

 
 

 Veränderung 
(in %) 

vor Restrukturierung 
und Abschreibungen 

(6) 

2004/05 
vor Restrukturierung 
und Abschreibungen 

(6) 

2004/05 
nach 

Restrukturierung 
und 

Abschreibungen  

2003/04 
 

Erfolgsrechnung   
Umsatz 
   in lokalen Währungen 

Mio. CHF 0,3%
1,2%

4’061,1 
4’096,8 

4’061,1
4’096,8 

4’048,9
 

Verkaufsmenge Tonnen 4,1% 1’052’467 1’052’467 1’011’358
EBITDA (1) Mio. CHF 3,9% 379,1 285,1 364,8
Betriebsgewinn vor Abschreibungen 
auf dem immateriellen 
Anlagevermögen (EBITA) 
   in lokalen Währungen 

Mio. CHF 6,4%

6,1%

278,2 
 
 

277,6 

184,2

183,6

261,5

Betriebsgewinn (EBIT) Mio. CHF 16,2% 265,3 171,3 228,3
Konzerngewinn (PAT) 
   in lokalen Währungen 

Mio. CHF 40,4%
40,1%

162,3 
161,9 

68,3
67,9

115,6
 

Cashflow  (2)  Mio. CHF 9,5% 276,1 227,1 252,2
   
Bilanz   
Bilanzsumme Mio. CHF  2’664,8 2’760,5
Nettoumlaufvermögen Mio. CHF  830,8 914,1
Anlagevermögen Mio. CHF  1’168,2 1’099,9
Nettoverschuldung Mio. CHF  953,5 943,0
Eigenkapital Mio. CHF  836,7 800,9
   
Quotienten   
Rendite auf das eingesetzte Kapital 
(ROCE) (3) 

% 16,5% 10,9% 15,4%

Eigenkapitalrendite (RoE) % 19,4% 8,2% 14,4%
EBITA pro Tonne 
   in lokaler Währung 

CHF 264,4 
263,7 

175,0
174,4

258,6
 

Verschuldungsgrad %  114,0% 117,7%
   
Aktien   
Jahresschlusskurs CHF 57,4%  370 235
EBITA pro Aktie  CHF 6,4% 53,82 35,63 50,59
Gewinn pro Aktie CHF 40,4% 31,39 13,20 22,36
Cash Earnings pro Aktie (4) CHF 7,7% 71,34 61,86 66,25
Nennwertreduktion und 
Rückzahlung   

CHF 2,6%  8,00 (5) 7,80

   
Andere   
Mitarbeitende Anzahl -4,4%  8’542 8’933

 
1) EBIT + Abschreibungen auf Sachanlagen und Abschreibungen auf Goodwill und anderes immaterielles Anlagevermögen 
2) Konzerngewinn + Abschreibungen auf Sachanlagen + Abschreibungen auf Goodwill und anderes immaterielles Anlagevermögen + 

Abschreibungen und Wertberichtigungen aufgrund des Restrukturierungsprogramms 
3) EBITA / Durchschnitt (eingesetztes Kapital – Goodwill) 
4) Betrieblicher Geldfluss vor Veränderungen im Nettoumlaufvermögen / ausgegebene verwässerte Aktien 
5) Vorschlag des Verwaltungsrates (anstelle einer Dividende) 
6) Da der Verwaltungsrat die Intensivierung des aktuellen Restrukturierungsprogramms im Verbrauchergeschäft beschlossen hat, wurden im 

Geschäftsjahr 2004/2005 Rückstellungen in Höhe von CHF 49 Mio. und Wertberichtigungen in Höhe von CHF 45 Mio. vorgenommen. Zu 
Vergleichszwecken wurden die Kennzahlen per 31. August 2005 auf der Basis des normalisierten Ergebnisses vor 
Restrukturierungsaufwendungen und Abschreibungen erstellt. 
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Kennzahlen nach Geschäftssegment 
 

 
  
 

  
Veränderung  

(in %) 
 

 
2004/05 

 

 
2003/04 

 

Industriegeschäft   
Umsatz Mio. CHF 2,2% 2’251,0 2'203,3
 Kakao Mio. CHF -0,5% 561,3 564,0
 Industrielle Kunden Mio. CHF 3,1% 1’689,7 1'639,3
Verkaufsmenge Tonnen 5,8% 688’418 650’621
 Kakao Tonnen 5,7% 133’478 126’316
 Industrielle Kunden Tonnen 5,8% 554’940 524’305
Betriebsgewinn vor Abschreibungen auf dem 
immateriellen Anlagevermögen (EBITA) (7) 

Mio. CHF 10,1% 215,9 196,0

EBITDA Mio. CHF 8,0% 268,3 248,3

Segment-Bilanzsumme Mio. CHF 3,0% 1’708,3 1'658,2

EBITA/Segment-Bilanzsumme %  12,6% 11,8%

   

Gewerbliche Kunden/ Verbrauchergeschäft   
Umsatz Mio. CHF -1,9% 1’810,1 1'845,6
 Gourmet & Spezialitäten Mio. CHF 7,9% 554,5 514,0
 Verbraucherprodukte Mio. CHF -5,7% 1’255,6 1'331,6
Betriebsgewinn vor Abschreibungen auf dem 
immateriellen Anlagevermögen (EBITA) (7) 

Mio CHF -0,9% 108,3 109,3

EBITDA Mio. CHF -2,0% 156,3 159,5
Segment-Bilanzsumme Mio. CHF -10,2% 856,2 953.4
EBITA/Segment-Bilanzsumme % 9,6% 12,6% 11,5%

 
7) Der Segments-Betriebsgewinn vor Abschreibungen auf dem immateriellen Anlagevermögen (EBITA) wird auf der Basis des normalisierten 

Ergebnisses vor Restrukturierungsaufwendungen und Abschreibungen dargestellt. 
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